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Die unten aufgeführten 29 Literaturkritiker und -kritikerinnen nennen monatlich - in freier Auswahl
- vier Buch-Neuerscheinungen, denen sie „möglichst viele Leser und Leserinnen“ wünschen, und
geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3). Die Addition ergab für den September folgendes Resultat (in
Klammern die Position der August-Bestenliste):

1. UWE TIMM: Halbschatten 55
(-) Roman. Verlag Kiepenheuer & Witsch, 272 Seiten, €18,95 * Punkte

Ein Gang über den Invalidenfriedhof in Berlin und gleichzeitig ein Gang durch die
preußische und deutsche Geschichte. Aus allen Gräbern spricht es. Im
Mittelpunkt Marga von Etzdorf, eine Fliegerin, die sich 1933 das Leben nahm,
und Christian von Dahlem, ein junger Diplomat in Japan. Sie verbindet eine
Nacht, in der sie sich zugleich nah gekommen und fern geblieben sind.

2. VLADIMIR NABOKOV: Fahles Feuer 49
(2.) Gesammelte Werke, Band 10 Punkte

Rowohlt Verlag, 608 Seiten, €28,00**

Der erste Roman von Vladimir Nabokov nach seinem Welterfolg "Lolita", 1962
erschienen und jetzt im Rahmen der Gesamtausgabe mustergültig ediert. Ein
anspielungsreiches Feuerwerk um zwei ganz besondere Helden: ein Gedicht und
seinen Kommentar.

3. INGO SCHULZE: Adam und Evelyn 46
(-) Roman. Berlin Verlag, 320 Seiten,€18,00 * Punkte

Adam ist Schneider und liebt die Frauen, die seine Kleider tragen, aber vor allem
Evelyn. Evelyn ist davon nicht begeistert und fährt im Sommer 1989 mit einer
Freundin an den Plattensee in Ungarn. Adam folgt. ihr. Und plötzlich ist die
Grenze offen, das ersehnte Paradies scheint greifbar nah. Aber wurden Adam
und Eva nicht aus dem Paradies vertrieben? Ingo Schulzes Wenderoman
oszilliert zwischen Bibel und Sommergeschichte, Ironie und Anteilnahme.

4. CESARE PAVESE: Die einsamen Frauen 45
(-) Roman. Aus dem Italienischen von Maja Pflug. Punkte

Claassen Verlag, 208 Seiten, €19,90 **

Ein Meisterwerk in neuer Übersetzung zum 100. Geburtstag von Cesare Pavese.
Die Geschichte einer erfolgreichen Frau, die nach Turin zurückkehrt, um erneut
die gesellschaftlichen Zwänge in ihrer Heimatstadt zu erleben.

5. IRENA BREŽNÁ: Die beste aller Welten 33
(-) Roman. edition ebersbach, 164 Seiten,€18,00 * Punkte

Osteuropa, Anfang der 60er Jahre: Jana ist 11. Sie lebt in einer kleinen Stadt.
Zwei Welten prallen für sie aufeinander, in der Schule tönt das Pathos der
sozialistischen Erziehung, zuhause dominieren bürgerliche Werte. Dann wird der
Vater, ein Anwalt, zum Brückenbau abkommandiert und die Mutter ins Gefängnis
geworfen. Jana versucht das zu verstehen.



6. MARKUS ORTHS: Das Zimmermädchen 32
(-) Roman. Verlag Schöffling & Co., 144 Seiten, €16,90 * Punkte

Lynn Zapatek ist Zimmermädchen, ein äußerst gründliches. Nach und nach
entwickelt sie ein persönliches Verhältnis zu den Dingen, die sie findet, zu
Zetteln, Büchern, was auch immer. Sie beschnuppert die fremden Kleider. Sie
zieht sie an. Aber dann kommt sie nicht schnell genug aus dem Zimmer, sie
kriecht unters Bett...

7.-8. INGEBORG BACHMANN/PAUL CELAN: Herzzeit 31
(-) Briefwechsel Punkte

Herausgegeben von Barbara Wiedemann, Bertrand Badiou u.a.
Suhrkamp Verlag, 401 Seiten, €24,80 **

„Der Versuch, in spürbar dünner Höhenluft Dichtung und Leben miteinander in
Einklang zu bringen, verbindet die Briefe Ingeborg Bachmanns und Paul Celans
mit den großen Marksteinen der Literaturgeschichte. So etwas hat es seit Kafkas
Briefen an Felice und Milena nicht mehr gegeben.“ (Helmut Böttiger)

NORBERT GSTREIN: Die Winter im Süden 31
(-) Roman. Carl Hanser Verlag, 288 Seiten, €19,90 ** Punkte

Er, der Vater, ist ein kroatischer Nationalist, der nach dem Ende des Zweiten
Weltkriegs nach Argentinien flüchtete, sie, die Tochter, gerade fünfzig geworden,
geht in ihre kroatische Heimat, als dort der Krieg auszubrechen droht. Sie hält
ihren Vater für tot. Aber dann liest sie eine Annonce: "Dein Vater sucht dich." Lebt
er? Ist er in Kroatien?

9. RUTH KLÜGER: unterwegs verloren 30
(-) Erinnerungen. Zsolnay Verlag, 240 Seiten, €19,90 * Punkte

1992 erschien "weiter leben. Eine Jugend", der nüchterne Bericht einer
Höllenfahrt durch die deutschen Konzentrations- und Vernichtungslager,
Erinnerung und Dichtung zugleich. Jetzt erzählt Ruth Klüger ihre Geschichte als
junges Mädchen in den USA, erzählt von der Heirat, der Scheidung, der
Beziehung zu ihren Söhnen und ihrem Weg zu einer erfolgreichen
Literaturwissenschaftlerin und Schriftstellerin.

10. NORBERT NIEMANN: Willkommen neue Träume 28
(-) Roman. Carl Hanser Verlag, 608 Seiten, €24,90 ** Punkte

Der Held ist ein Fernsehjournalist in seiner midlife crisis. Er fährt zurück in seine
Heimat, seine Mutter veranstaltet ein großes Fest. Aber wo ist das Glück, im Dorf
oder in der Stadt? In der Welt der Medien oder sonstwo da draußen? Durch alle
scheint ein Riss zu gehen, keiner scheint zuhause. Es kommt zum Eklat.

Persönliche Empfehlung im September von Agnes Hüfner (Düsseldorf):
Jón Kalman Stefánsson: Sommerlicht, und dann kommt die Nacht
Roman. Aus dem Isländischen von Karl-Ludwig Wetzig.
Philip Reclam jun. Verlag, 312 Seiten, €19,90



„Ein 400-Seelen-Ort irgendwo in Island. Stefánsson erzählt vom fragilen Gleichmaß der
Tage, vom Fabrikdirektor, der alles aufgibt, um die Sterne zu erforschen, von Matthias, der
bis Brasilien reist, um zu wissen, ob es anderes für ihn gibt als die Liebe zu Elisabeth,
wunderbar genaue Geschichten, darüber, dass die Unberechenbarkeit des Lebens so
selbstverständlich ist wie Ebbe und Flut.“ (Agnes Hüfner)

*** (vermutlich) schwierigere Lektüre
** (vermutlich) mittelschwere Lektüre
* (vermutlich) leichtere Lektüre

Literatur im Fernsehen

„Literatur im Foyer“ mit Thea Dorn

Freitag, 12. September um Mitternacht im SWR Fernsehen
Gäste: Sven Regener, Uwe Timm, Rafik Schami

Freitag, 19. September um Mitternacht im SWR Fernsehen
Gast: Daniel Barenboim – „Klang ist Leben“

„Literatur im Foyer“ mit Martin Lüdke
Freitag, 26. September um Mitternacht im SWR Fernsehen
Deutscher Buchpreis

Die „Bestenliste“ im Hörfunk

„SWR2 Literatur“
Dienstag, 2. September um 20.03 Uhr
mit Sibylle Cramer, Martin Lüdke, Hajo Steinert
Moderation: Hubert Winkels
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